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Büllingen Ihre Gemeinde!

KPLE Büllingen
Syntheseveranstaltung



LE auf drei Ebenen

Dorfwettbewerb :
� Hünningen
� Holzheim

� Treeschland

KPLE :
Gemeinde
Büllingen

LEADER + :
5 Eifel-
Gemeinden



Struktur der Präsentation

Stärken und Schwächen
� Vergleich der Aussagen in den

verschiedenen Dorfveranstaltungen
� Wo sind die Unterschiede, 

wo die Parallelen ?
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Verkehrsanbindungen
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� Schlechte
Verkehrsanbindung
– Entfernung zur E25 + 

Eisenbahn
– Busverbindungen
– Ost-West

Lage im Abseits
erfordert hohe
Mobilität
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Strassennetz
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Büllingen

� Büllingen wird von
Regionalstrassen
durchzogen

� Büllingen als
Hauptknotenpunkt

� Mobilitätsplan: 
geplante Nord-Süd
Verbindung
– Umgehungsstrasse

Büllingen
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Strasseninfrastruktur

Manderfeld

Lanzerath

Losheimergraben
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Büllingen

� Die grosse Fläche
– Unterhalt und Mobilität

� Unterhalt eines
grossen Wegenetzes

� Ortschaften werden
geteilt

Rocherath /Krinkelt

– Strassenzustand
– Hobelspäne auf Strassen
– Verkehrssicherheit

fehlende Bürgersteige + Radwege
– Hohes (LKW) Verkehrsaufkommen
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Grenze / Militärgebiet

� Eine lange Grenze mit D

B D
� Angrenzendes Militärgebiet

(Lärmbelästigung)
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Strasseninfrastruktur
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� Schlechte Beschilderung
Wo ist das Dorf Wahlerscheid?
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� für Fremde sind die
Hausnummern
unauffindbar bzw. 
schwer
nachvollziehbar



Wirtschaft / Gewerbe
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� Viele Arbeitsplätze
� Geringe Arbeitslosigkeit
� Zuwachs von grossen

Betrieben mit vielen
Beschäftigten

� Wenig grosse Industrie
� Viel Landwirtschaft

(Nähe zur Natur) 
Potential für Tourismus
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Wirtschaft / Gewerbe

� Platzmangel in den Gewerbegebieten
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� Mangel an Arbeitsplätzen
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� Dezentrale Lage: negativ für das Gewerbe

� Wenig / Schwache Industrie

Fehlende Ausbildungsplätze

Neue Unternehmen haben
Schwierigkeiten sich anzusiedeln
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Arbeitsverhältnis ONSS

8,32.08417.232
Deutschsprachige 
Gemeinschaft

10,66356.747Kanton Malmedy

8,28867.299Kanton Sankt Vith

8,44083.436Sankt Vith

10,91481.615Bütgenbach

4,766310Burg-Reuland

7,71381.057Büllingen

7,0126881Amel

Durchschnitts
-grösseBetriebeArbeitnehmer

Pendler (Luxemburg)    195 (2004) 235 (2006)
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Altgemeinden

Rocherath

Büllingen

Manderfeld

Schönberg

� Fehlendes Gleichgewicht
zwischen Altgemeinden

� Neid zwischen den
Ortschaften: kein
Zusammenhalt

� Gelder werden nach
Altgemeinden und nicht
nach Bedarf verteilt
« Kirchturmdenken «
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Dorfstrukturen / Wohnungswesen

� Alte Bausubstanz (< 1919)
� Schöne Ortschaften
� Die Grenze zu Deutschland
� Geringe Bevölkerungsdichte / Platz
� Ruhige Lage
� Geringe Kriminalität
� Sauberkeit
� Günstiges Wohnen
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Dorfstrukturen / Wohnungswesen
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Dorfstrukturen / Wohnungswesen
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� Toter Marktplatz
� Toter / Unattraktiver Ortskern
� Fehlende Attraktivität / Terrassen
� Mangel an Treffpunkten / Aufenthaltsorten
� Fehlender Dorfkern, Dorfplatz, Treffpunkt
� Verödung des Dorfkerns
� Fehlende Infrastruktur in den kleineren Dörfern
� Zerfallende Häuser
� Windräder D/B-Grenze nah an Wohngebieten
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Dorfstrukturen / Wohnungswesen
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� Mangel an bezahlbarem Bauland
� Blockiertes Bauland
� Viel zu hohe Immobilienpreise
� Grosse Dörfer im Norden / kleine im Süden
� Unterschiedlichkeit der Dörfer Nord-Süd
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Dorfstrukturen / Wohnungswesen
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ABER LAUT STATISTIK
� Bauland laut Sektorenplan = 869 ha
� Bebaute Parzellen laut Kataster = 275 ha

69 % des zur Verfügung stehenden
Baulandes ist unbebaut

� Von den 64 Parzellierungen mit 243 Losen
sind noch 154 unbebaut (63 %) 

� Von den 4 Gemeindeparzellierungen mit 
17 Losen sind 9 unbebaut (53%) 
Bü, La, Be, Ro
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� Der Gemeinderat ist nicht auf « Zack »
� Zu teure Protokolle für Parken ohne

Parkscheibe
� Unflexible Strukturen
� Zu viel Bürokratie
� Zu wenig Ratsmitglieder aus Manderfeld

und Umgebung
� Schlechter Dialog BSK-Bürger-Verwaltung
� Guter Kontakt zwischen Einwohnern und

Gemeinde
� Bürgernähe

Gemeinde / Verwaltung
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Bevölkerung

� Bevölkerungsrückgang
– Vor allem im Süden

� Gefahr der Leerung der 
Dorfkerne

� Überalterung in den
Ortskernen

� Kindermangel: Gefahr
für die Dorfschule

� Auswanderung
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� « Fremde, 
die sich nicht
integrieren »

� Gemeinde
Büllingen: 5,85%

Ausländeranteil

ca. 2-3%
ca. 5-7%
ca. 8-10%
ca. 20%
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Dienstleistungen, Einzelhandel

BA= Banken
P= Post
A= Apotheke
H= Hausarzt
Z= Zahnarzt
M= Metzger
B= Bäcker
L= Lebensmittel

M
B

P B

M
Z

LBA

H
A

B
L

H

M

B

LBA

P B

M
Z

LBA

H
A

B

� Kino
� Sekundarschule BIB
� Gute Schulen
� Gute Infrastruktur

(Bank, Geschäft, Arzt, 
Notdienst, Apotheke)

� Containerpark Merlscheid
� Sportanlagen
� Winterdienst
� Betreutes Wohnen
� Tagesmütter nur in Bü und Ro

Bü
Ho 
Hü
Ma
Mü
R-K
Wi

+

13

2

4

-



Tourismus

Hotels

Campingplätze
Feriendörfer
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� Mangel an touristischen
Angeboten / Attraktivität

� Erholungsgebiet Wald 
ist grösstenteils nicht
zugänglich (Schranken)

� Nicht genügend Hilfe im
Tourismus

� « Massentourismus » in 
kleinen Ortschaften
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Tourismus

Hotels

Campingplätze
Feriendörfer
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� Enorme touristische
Ausbaufähigkeit

� Viele natürliche
Ressourcen

� Natur = Zukunft / 
Potential für sanften
Tourismus
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Natur

Natur & landschaftliche Vielfalt:
• Naturschutzgebiete / Bachtäler
• Wiesen
• Hecken
• Wald
• Sauberes Wasser / Luft
• Pflanzen- & Tierwelt
• Bütgenbacher See
• …

Attraktivität / Potenzial für Tourismus
(Naturlehrpfad, Wanderwege,…)
Muss jedoch ständig gepflegt werden!!!
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Natur: Landschaftliche Vielfalt
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Natur(schutzgebiete)

� Einschränkungen durch
Naturschutzgebiete

– Abschaffung der Jugendlager

in den Bachtälern,…)
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� Naturschutz ohne Ortskenntnis

– Forstamt Û Bevölkerung

– Ziele von Natura 2000 
sind kaum bekannt,…

� Mangelnde Kommunikaton
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Umwelt - Energie

� Wasserqualität
– Tote Bachläufe
– Abwasserklärung

� Umweltverschmutzung
– Verbrennen von Plastik,…

� Wilde Mülldeponien
– Bauschutt
– Hecken

WOHIN?
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Umwelt – Energie

� Natürliche Ressourcen /Energiegewinnung
– Wald - Holz
– Wasser
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Vereine

Vereine

Vereinshäuser
Sporthallen
Fussballkantine
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7 � Fehlender Festsaal/ 
Vereinshaus

� Mangel an 
Freizeitangeboten

� Mangel an Unterstützung
der Vereine seitens der 
Gemeinde

� Fehlendes
Vereinskomitee
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Vereine
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Vereine

Vereine

Vereinshäuser
Sporthallen
Fussballkantine
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4 � Vereine als Stärke
� Mobilität und Flexibilität

der Bevölkerung
� Dynamische Bevölkerung
� Zusammenhalt
� Aktives Engagement
� Jeder kennt jeden (+/-)
� Sympathische Menschen
� Gute Lebensqualität
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Vereine
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit



Kontakt WFG

Quartum Business Center
Hütte 79 - Briefkasten 20

B- 4700 Eupen

Tel.: +32 (0) 87 / 56 82 01

Fax: +32 (0) 87 / 74 33 50

Haus der DG

Hauptstraße 54

B- 4780 St.Vith
Tel.: +32 (0) 80 / 28 00 12

Fax: +32 (0) 80 / 22 68 39



Gemeinsamer Austausch

Welche Besonderheiten sind Ihnen 
aufgefallen?

� Welche Folie hat Sie besonders
angesprochen / erstaunt ?

� Wie erklären / begründen Sie die
Widersprüche und Parallelen?

� Entspricht die Zusammenfassung Ihrem
Bild von der Gemeinde?


